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Verzahnte Strul«turen sorgen für Ruhe und Leichtigkeit

Eine Anbindung des tiefergelegten Gartens ans

Erdgeschoss, mehr Spielraum für die Kinder und

eine Steigerung der Aufenthaltsqualität - das

rraren die Wünsche des Bauherrn, der seinen

Innenhof in Oberkassel entsprechend umbauen

lassen u,ollte und für diesen Zweck den Land-

schaftsarchitekten Udo |ochems beauftragte.

Dabei lag die größte Herausforderung darin,

dass das Grundstück aufgrund seiner geschütz-

ten Innenhoflage und der umgeber-rden Mauern

lon außen nicht zugänglich rvar und die ge-

samten Baumaßnahmen nur unter Einsatz eines

Kranes abgervickelt werden konnten.

Ber der Planung und anscl-rließenden Umsetzung

.nts.hied man sich für ilreinander verzahnte

S:rukturen, die dem Garten Ruhe, Leichtigkeit

,-:lrl sroile räumliche Tiefe verleihen. Ziel r'var

es. :-Luf dem kleir-ren Grundstück einen Garten

:e r ..lanqen \\-ege" mit wechselnden Sichtbezie-

1:ungen anzulegen. Un-r dies zu erreichen, r,r,urde

:r:l .tegartiqer. g1äserrrer Balkon konstruiert, der

freilelirei vor die denkmalgeschützte Fassade

gehängt rrurde und so auch aus dem Wohn-

untl Kü;henbereich einen freien Blick in den

2)

Garten ermöglicht. Indem sich der gläserne Steg

aufweitet, entsteht genügend Raum für Sitzge-

legenheiten.

Von hier aus gelangt man über eine gläserne

Treppe mit schwebendem Wendepodest auf die

darunterliegende Terrasse, die - windgeschützt -
als Loungebereich genutzt wird. Die Treppenan-

lage verzahnt sich mit einer sich anschließenden

Terrasse aus farblich abgestimmten Perlkies. Ein

Naturstein verkleidetes Wasserbecken mit Was-

serspiel ist das beherrschende Thema dieses wei-

teren Platzes. Durch sein konstantes Rauschen

bricht der Wasserfall die umgebende Geräusch-

kulisse aus den benachbarten Gärten. Hinter dem

Wasserbecken planten die Landschaft sarchitek-
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ten aus Sichtschutzgründen ein Rankgerüst. Hier

wurde Blauregen gepflanzt, dessen blauviolette

Blüten sich im Wasserbecken spiegeln.

Diese Terrassenfläche verzahnt sich wiederum

mit dem nachfolgenden Rasen- und Spielbereich,

an dessen Ende ein Spielhaus mit einer kleinen

Veranda für die Kinder eingeplant wurde. Ge-

rahmtwird diese Kulisse durch immergrüne Ge-

hö12e, die mit ihrem schwarzgrün glänzenden

Laub viel Raumtiefe und einen Kontrast zu den

verwendeten Blütengehölzen schaffen.

Dabei wurde die Pflanzung so angelegt, dass

die alten Klinkermauern hin und wieder zum

Vorschein kommen. Die immergrüne Pflanzung

ist durchzogen von einigen Rosen und Stauden

in weißen und violetten Tönen. Eine gepflanzte

Blütenkirsche wird im Laufe der Zeit mit einer

transparenten Baumkrone den Garten teilwei-

se beschirmen und Schatten spenden. Hierein

rankt eine Kletterrose und blauviolett blühende

Clematis. Insgesamt wurde der Innenhofgarten

dezent ausgeleuchtet, wobei auch der aus sati-

nierten Gläsern erstellte Balkon unterleuchtet ist,

wodurch er bei Dunkelheit einen schwebenden

Charakter und Leichtigkeit erhält.

www.prj-landschaftsarchitel(ten.de
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